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                     M E R K B L A T T
  

                                                   (DRB – Kampfrichter)
 
Allgemeines
 
Vom Grundsatz her ist es Aufgabe des DRB – Generalsekretariats vor der Erteilung der Lizenz zu
prüfen, unter welche Kategorie der einzelne Athlet fällt.

 
Für den Kampfrichter ist jedoch wichtig zu wissen, welcher Ausländer als Angehöriger 
eines EU – Mitgliedstaates oder eines assoziierten Staates gilt.

   
Die EU-Mitgliedstaaten
 
Belgien (BEL), Dänemark (DEN), Deutschland (GER), Finnland (FIN), Frankreich (FRA),
Griechenland (GRE), Großbritannien (GBR), Irland (IRL), Italien (ITA), Luxemburg (LUX),
Niederlande (NED), Österreich (AUT), Portugal (POR), Schweden (SWE), Spanien (ESP).

 

Ab 1. Mai 2004 zusätzlich EU-Mitgliedsstaaten
 
Estland (EST), Lettland (LAT), Litauen (LTU), Malta (MLT), Polen (POL), Slowakei (SVK),
Slowenien (SLO), Tschechische Republik (CZE), Ungarn (HUN), Zypern (CYP).

 
Gleichgestellte Staaten aufgrund geltenden EU-Assoziierungsabkommens
 

Algerien (ALG), Bulgarien (BUL), Island (ISL), Israel (ISR), Jordanien (JOR), Libanon (LIB),
Liechtenstein (LIE), Marokko (MAR), Norwegen (NOR), Palästinensische Autonomiebehörde
(PLE), Rumänien (ROM), Schweiz (SUI), Türkei (TUR).
Wenn diesem Personenkreis durch den DRB eine Lizenz erteilt wurde, kann davon ausgegangen
werden, dass die erforderlichen arbeits- und aufenthaltsrechtlichen Vor-schriften erfüllt sind und
der Athlet gilt als EU – Angehöriger und ist so in die Wiege- und Wettkampfliste einzutragen. 
Magstadt, den 24.06.2004
Beuter
DRB – Vizepräsident


